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Die Fußball-WM und 
der Ladenschluss: 
Flop des Jahres

Ein Kind, das sich einmal an einer 
Herdplatte verbrannt hat, wird sie so 
schnell kein zweites Mal anfassen. 
Die Bundesländer und große Teile des 
bundesdeutschen Einzelhandels wol-
len jedoch aus schmerzhaften Erfah-
rungen nichts lernen. 

Ganz anders als prominente Handels-
unternehmen bewertet ver.di den 
Test mit verlängerten Ladenöffnungs-
zeiten während der Fußball-Welt-
meisterschaft: Er war ökonomisch 
unsinnig und für viele Unternehmen 
ein Zuschussgeschäft. Wenn sich 
längere Laden öffnungszeiten nicht 
rechnen, aber aus Imagegründen 
geöffnet wird, erhöht das – wie in der 
Vergangenheit – den Druck auf die 
Personalkosten. 

Wochen ohne Ende?
Mehrzahl der Bundesländer will 
Ladenschluss abschaffen

Politik bleibt für den Schutz der 
Beschäftigten verantwortlich

ver.di fordert von der Bundesregierung, dass bisherige Schutzregelungen des 
Ladenschlussgesetzes – z.B. der Anspruch auf einen freien Samstag im Monat 
– erhalten bleiben und dass die Zusage im Koalitionsvertrag – max. 4 Sonntags-
öffnungen – eingelöst wird. Wir werden die Bundesregierung nicht aus ihrer 
Verantwortung lassen.

Jetzt Einfluss auf die Ländergesetzgebungen nehmen

ver.di warnt die verantwortlichen 
Politiker in den Bundesländern, mit 
einem Schnellschuss den Laden-
schluss abzuschaffen. Auch Länder-
regierungen tragen gegenüber dem 
Verkaufspersonal Verantwortung. Sie 
dürfen den grundgesetzlichen Schutz 
der Beschäftigten und ihrer Familien 
wie auch den der Sonn- und Feier-
tagsruhe nicht ignorieren. ver.di wird 
in den Ländern Widerstand organi-
sieren.

Die Sachlage ....

Das Bundesverfassungsgericht hat im Juni 2004 
die besondere Bedeutung der Sonn- und Feier-
tage bestätigt, die im Grundgesetz „als Tage 
der Arbeitsruhe und seelischen Erhebung“ 
geschützt sind. In der Praxis wird dieser Schutz 
jedoch vielfach ausgehöhlt.

Jetzt haben die Bundesländer mit der Föderalis-
musreform das Recht erhalten, den Ladenschluss 
selbst zu regeln. Die Mehrzahl der Länder hat 
angekündigt, den Ladenschluss an Wochenta-
gen komplett abzuschaffen. (Nur das Saarland 
will bei den jetzigen Regelungen bleiben).

Zur Sonntags- und Feiertagsruhe gibt es offiziell 
zwar viele Lippenbekenntnisse, doch die ausu-
fernde und teilweise illegale Praxis von Sonn- 
und Feiertagsöffnungen sowie Begehrlichkei-
ten großer Handelskonzerne lassen eher eine 
Ausweitung der Sonntagsarbeit befürchten.

Unser Grundgesetz schützt aber nicht allein 
die Sonn- und Feiertage, sondern auch die 
Familie und die körperliche Unversehrtheit – 
auch die der im Einzelhandel Beschäftigten. 

Ladenöffnungszeiten schon heute unzumutbar 

Einkaufen bis 20 Uhr reicht völlig aus – längere Öffnungszeiten wirken 
sich fatal aus: auf die Arbeits- und Lebensbedingungen der Beschäftig-
ten, auf das gesellschaftliche Zusammenleben, auf die Familien, auf die 
Einzelhandelsstruktur und damit auf die Qualität und Vielfalt der Ein-
kaufsmöglichkeiten. Ladenschluss nützt allen!

Jetzt schon auf Tarifauseinandersetzungen vorbereiten

ver.di rechnet damit, dass die Einzelhandelsverbände die Manteltarifver-
träge kündigen werden. Einige haben es schon getan. Die Arbeitgeber 
möchten nicht nur jederzeit die Läden öffnen, sie wollen auch mög-
lichst wenig für die Spät- und Nachtöffnung zahlen. Ihr Plan ist, die von 
ver.di in den letzten Jahren durchgesetzten Zuschläge und Arbeitszeit-
regelungen zu verschlechtern. 
Das werden wir nicht zulassen! 

Gemeinsam gegen den Dauerkonsum

Eine „Rund-um-die-Uhr-Gesellschaft“ wollen wir nicht. Die Fußball-WM 
ist ein Beispiel, wie gegen den Willen der Beschäftigten und gegen das 
Interesse der Mehrheit der Menschen Spät- und Sonntagsöffnungen 
durchgesetzt worden sind. Wir wollen den grenzenlosen Möglichkeiten 
des Konsums Grenzen setzen. Mit Kirchen und anderen gesellschaftli-
chen Gruppen werden wir uns dafür einsetzen und gesellschaftliche 
Bündnisse schmieden.
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Sonntagsarbeit ist nicht gleich 
Sonntagsarbeit

AnhängerInnen der Rund-um-die-Uhr-Gesellschaft ver-
weisen gerne auf die nachts arbeitende Krankenschwes-
ter oder den Polizisten mit Wochenend-Schichtdienst, um 
die völlige Freigabe der Ladenöffnungen zu rechtferti-
gen.

Diese Menschen „unterschlagen“ dabei allerdings leicht-
fertig, dass ein durchgebrochener Blinddarm umgehend 
versorgt werden, dass es nach einem Verkehrsunfall 
sofort Sperrungen und Umleitungen geben muss, wäh-
rend der Kauf einer Hose oder eines DVD-Players durch-
aus ein paar Stunden warten kann.

StandPunkte zum freien Sonntag

Die vorliegenden Äußerungen bestätigen es. Die meis-
ten Menschen verbinden mit dem Sonntag weit mehr 
als lediglich einen arbeitsfreien Wochentag.

Schauen Sie rein und machen Sie mit:

www.einzelhandel.verdi.de/
ladenschluss 

Nachgedacht

In wenigen Ländern Europas haben die Menschen so aus-
giebig Gelegenheit zum Shoppen wie in Deutschland. Was 
sie allerdings nicht haben, ist mehr Geld zum Ausgeben. 
Deshalb können Umsätze eben auch nicht steigen, nur weil 
die Läden überhaupt nicht mehr schließen.

Die Politiker auf Bundes- und Länderebene sind jetzt aufge-
rufen, alle Aspekte zum Thema Ladenschluss abzuwägen. 
Sonst könnten auch sie sich ganz schnell ein weiteres Mal 
die Finger verbrennen.
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